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Die Entwicklung zur Informations- und Wissensgesellschaft stellt die 
Statistik Wien vor die Aufgabe, ihr eigenes Potenzial stärker in den 
allgemeinen Verwaltungsprozess einzubringen, auf sich aufmerk-
sam zu machen sowie die Bedeutung ihrer Dienstleistung für die 
Verwaltung stärker in die Öffentlichkeit zu rücken. Auf Basis bundes- 
und landesgesetzlicher Rechtsgrundlagen werden durch die MA 5 – 
Finanzwesen, Referat Statistik und Analyse (Landesstatistik Wien), 
statistische Informationen erhoben, verarbeitet, ausgewertet und 
veröffentlicht. Diese bieten den Bürgerinnen und Bürgern, der Ver-
waltung, Wirtschaft, Politik und Wissenschaft objektive Informati-
onen über die demographische, soziale und wirtschaftliche Situa-
tion der Bundeshauptstadt Wien.

Themenschwerpunkte

Die Statistik Wien konzentriert sich in ihrer Tätigkeit als Landes- und 
Gemeindestatistik auf folgende Themenschwerpunkte: 

• Bevölkerungs- und Sozialstatistik,
• Bildungs- und Gesundheitsstatistik,
• Wirtschafts- und Arbeitsmarktstatistik,
• Statistik im Erhebungsbereich.

Die Bevölkerungs- und Sozialstatistik ermöglicht direkte Ein-
blicke in zentrale Fragestellungen wie Bevölkerungsstruktur und 
-entwicklung und vermittelt statistische Inhalte qualitätsge-si-
chert. Die Größe und Struktur der Einwohnerzahl sind u. a. ab-
hängig von der Geburten-, und Sterbefallentwicklung sowie von 
den regionalen Wanderungsströmen. Diese Informationen sind 
auch im Rahmen der Finanzausgleichsverhandlungen von großer 
Bedeutung.

Statistische Informationen in Bezug auf Bildung und Gesundheit 
stellen aggregierte Sachverhalte dar und besitzen durch Bench-
marking sowie durch zusätzliche Qualitätskriterien eine besondere 
Aussagefähigkeit. Sie informieren in der Regel über einen wichtigen 
Bestandteil von Gesundheitsberichten und sind daher von hoher 
gesellschaftlicher Relevanz.

Statistik zu Erwerbsbeteiligung (Beschäftigung) ist ein zentraler Bestand-
teil der Informationsgesellschaft. Der Wandel vom Male-Breadwinner-Mo-
dell hin zu den aktuell extrem ausdifferenzierten Beschäftigungsformen 
bietet ein großes Potential an Analysemöglichkeiten. Insbesondere die 
Gender-Perspektive, also z. B. die Frage warum Frauen am Arbeitsmarkt 
Benachteiligung erfahren, spielt hier eine wichtige Rolle.

Die Statistik Wien erfüllt den Auftrag der öffentlichen Hand und garan-
tiert eine hohe Qualität bei der Durchführung der Erhebungen. Diese 
bleiben in Bezug auf die Erhebungstätigkeit, wie den Verbraucherpreis-
index und die Tourismusstatistik, im Hintergrund. Doch diese und an-
dere, nicht weniger eindrucksvolle Statistiken fallen nicht vom Himmel, 
sondern setzen eine organisatorische Infrastruktur sowie Investitionen 
in die statistische Datenaufbereitung und -auswertung voraus. 

In ihrer Rolle als magistratsinterne Dienstleisterin betreut die Sta-
tistik Wien andere Dienststellen zu Fragen der Datenerhebung und 
-analyse sowie im Rahmen der Registerkoordination. Auch Anfragen 
von interessierten Bürgerinnen und Bürgern zu verschiedensten sta-
tistischen Themenbereichen werden beantwortet. Dabei spielt auch 
das umfangreiche statistische Archiv eine Rolle.
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